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Liebe Mitglieder unserer Gemeinden in Hoyer und Lügumkloster! 
 

Wenn euch dieser Brief erreicht, stehen wir schon mitten in der Adventszeit, der 

Zeit des Lichtes, das uns auf die Geburt unseres Heilandes hinweist. Für die 

noch verbleibenden Tage der Vorbereitung und der Vorfreude wünschen wir 

euch Ruhe und Zeit zur Besinnung – und natürlich ein gesegnetes 

Weihnachtsfest! 

Als einen besonderen Höhepunkt seit unserem letzten Schreiben ist der deutsch-

dänische Gemeinschaftsgottesdienst in Hoyer zu nennen, der vor allem durch 

die wunderbaren Beiträge des Buxtehude-Kammerchores unter der Leitung von 

Peter von der Osten ganz besonders festlich wurde. Im Oktober fand in Hoyer 

die jährliche Gemeindeversammlung statt (keiner stand zur Wahl), nach alter 

Tradition verbunden mit einer Verlosung, deren Überschuss „Brot für die Welt“ 

zu Gute kommt.  

Im November wurde in den Gottesdiensten in Lügumkloster, Hoyer und 

Norderlügum der Verstorbenen des vergangenen Jahres gedacht. Viele 

Angehörige waren der Einladung gefolgt, um sich an die Toten in Dankbarkeit 

zu erinnern und  die eigene Trauer vor Gott zu bringen. 

Der Adventsgottesdienst in Lügumkloster wurde von unseren Konfirmanden 

mit gestaltet: Sie trugen ihre Ideen zum Symbol „Tür“ anhand der von ihnen 

ausgesuchten Fotografien verschiedener Türen vor und erzählten auch mit ihren 

eigenen Zeichnungen die Geschichte von der Geburt Johannes des Täufers. Die 

stimmungsvollen Adventsfeiern in beiden Gemeindeteilen verbreiteten durch 

die gemeinsamen Lieder, das Kaffeetrinken, durch Geschichten und Beiträge der 

Minikonfirmanden zum Thema „Licht“  bei allen  Freude und Wärme. 

Wir weisen schon jetzt auf die Pastoratsabende in Lügumkloster hin: Im 

deutschen Pastorat werden wir uns im Februar wieder zum Singen und zum 

Gespräch untereinander treffen, später dann im dänischen Pastorat.  

Doch freuen wir uns besonders auf ein Wiedersehen beim Gottesdienst am 

Heiligabend – mit allen, die inzwischen nicht mehr hier wohnen, die aber 

vielleicht zu Weihnachten nach Hause kommen! 

Wir grüßen euch mit den ersten Zeilen des Gedichtes von Eduard Mörike: 

Gesegnet sei die heil ǵe Nacht, die uns das Licht der Welt gebracht! 

 

Euer Olaf Pørksen Jessen und eure Ellen Blume 

 



Meines Herzens Tür …   

 

Für den Gottesdienst am Ersten Advent 

haben die Konfirmanden sich ihre 

Gedanken zum Symbol „Tür“ gemacht. 

Ein schönes adventliches Symbol „die 

Tür“, nicht zuletzt deswegen, weil der 

Advent in vielen Gemeinden mit dem 

Lied „Macht hoch die Tür, die Tor macht 

weit.“ (EG 1) begonnen wird. Ein 

Symbol, das ein wenig von meinem 

Inneren beschreibt, so die 

Konfirmanden: Manchmal muss ich 

meine Zimmertür schließen, um mich zurückziehen zu können. Ein 

anderes Mal freue ich mich auf unsere Haustür, denn ich komme nach 

Hause, wo ich mich geborgen weiß. Und wie schön, wenn die Zimmertür 

manchmal nur angelehnt ist. Einen Spalt weit offen, denn das kann heißen: 

„Ich freue mich auf dich, trete ein!“  

Eine alte Geschichte stellt die Frage danach, wo Gott wohnt. ”E in Rabbi 

fragte einmal einige gelehrte Männer, die bei ihm zu Gast waren: Wo wohnt Gott? 

Da lachten sie ihn aus: Wie redest du. Die Welt ist doch von Gottes Herrlichkeit. E r 

aber beantwortete die eigene Frage: „Gott wohnt, wo man ihn einlässt.” 

Advent heißt, sich auf die Geburt vorbereiten, und Gott möchte bei dir 

und mir Wohnung nehmen. Schön, wenn meine Herzenstür dafür offen 

ist. Schön, wenn im Advent auch Zeit zur Besinnung ist:  

 

„Komm, o mein Heiland Jesu Christ, meins Herzens Tür dir offen ist. Ach zieh mit 

deiner Gnade ein; dein Freundlichkeit auch uns erschein.“ (EG 1, 5). 

 

Mit herzlichen Grüßen in die Weihnachtszeit von eurem Pastor Matthias A lpen  



Gottesdienste in Hoyer 

12. Dezember   10:00    dt. Gottesdienst auf Digegården 

16. Dezember  16.00   3. Advent 

20. Dezember   11:00   dt. –dän. Gottesdienst  Digegården  

24. Dezember  17:00    Heiligabend  

6. Januar    10:30    mit Abendmahl 

20. Januar        16.00    

3. Februar   10:30     
 

Gottesdienste in Lügumkloster/ Norderlügum 

16. Dezember  8:30   Norderlügum  3. Advent 

23. Dezember  10.00 Lügumkloster 

    dt./ dän. Gottesdienst: Die neun Lesungen 

24. Dezember  15:00  Lügumkloster  Heiligabend  

6. Januar    14:00  Lügumkloster  mit Abendmahl 

20. Januar        8:30   Norderlügum,  mit den Minikonfirmanden 

3. Februar   14:00  Lügumkloster   
 

Pastoratsabende: Am Montag, dem 4. Februar im deutschen Pastorat 

Garvergade 14 und am Mittwoch, dem 3. April bei Sognepræst Marianne 

Christiansen, Storegade 7. Beginn ist jeweils um 19:30 Uhr.  
 

Festwoche 90 jähriger Geburtstag der Nordschleswigschen Gemeinde:  

Schon jetzt möchten wir auf die Festwoche vom 16. März 

bis zum 24. März 2013 hinweisen. In verschiedenen 

Veranstaltungen in ganz Nordschleswig soll der Geburtstag 

der NG gefeiert werden. Nähere Informationen folgen. U.a. 

wird die Matthäuspassion am 16.3 in der Klosterkirche 

aufgeführt. Es gibt einen Vortrag zur Geschichte der NG, den Günther 

Barten hält (18.3, Tingleff). Es kommt eine Popgruppe nach Lügumkloster, 

die mit uns moderne Kirchenlieder singt (19.3). Ein Fest auf dem 

Knivsberg am Samstag, 23.3, soll gefeiert werden. Im Gottesdienst am 24. 

März wird der Bischofsbevollmächtigte Magaard die Predigt halten.  


